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Überblick: Die häufigsten Wörter
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Fünf Adjektive zum Buch (1/2)

 Vernachlässigt: 25 Verse.

 Seltsam: Zitate aus nichtkanonischen 

Büchern »1. Enoch« und »Himmelfahrt des 

Mose«. 

 Anstößig: Judas‘ Vorgehen wird heute 

abgelehnt als: 

 intolerant 

 lieblos 

 der Botschaft der Liebe entgegengesetzt 
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Fünf Adjektive zum Buch (2/2)

 Verherrlichend: 

 herrlichste Aussagen über Gottes 

durchtragende Gnade (V. 1, 24–25)

 heller Kontrast zu den Irrlehrern

 Ermahnend: 

 fehlerhafte Lehre und lotterhaftes Leben 

haben furchtbare Konsequenzen

 mit »allem Fleiß« geschrieben, um uns 

Gläubige zu ermahnen, »für den ein für 

allemal den Heiligen überlieferten 

Glauben zu kämpfen.« (V. 3)
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Facts & Figures

Der Brief des Judas

 ist das drittkürzeste Buch des Neuen 

Testaments 

 mit 461 Worten (nach Nestle-Aland, 27. 

Auflage)

 verwendet 

 ein gutes Griechisch,

 emotionale und strenge Sprache, um die 

Gegner zu beschuldigen,

 eine interessante Bildsprache (vgl. z.B. 

V12-13).
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Der Verfasser „Judas“

 NT: acht Jakobus

 »Bruder des Jakobus«. 

 sechs Jakobus im NT.

 Entscheidung: Verfasser des 

Jakobusbriefs, Leiter der Gemeinde in 

Jerusalem, Halbbruder von Jesus Christus.

  Judas = leiblicher Halbbruder von 

Jesus Christus (vgl. Mat 13,55; Mk 6,3).

 Wissen über Judas: sehr wenig. 

 nach der Auferstehung Jesu bekehrt; 

beim Gebetstreffen vor Pfingsten (Apg

1,14).

 Brüder Jesu waren Wandermissionare 

(1Kor 9,5).
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Wer sind die Empfänger?

 keine Nennung von Personen, Orten, 

Gegenden

 daher den »Katholischen Briefen« zugehörig

 »die Berufenen«

 sind »geliebt in Gott, dem Vater«.

 sie sind »bewahrt in Jesus Christus«.

 …sie sind wie wir!
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Wie geht Judas mit den Gegnern um?

Entblößend: moralische Entwurzelung und 

völlige Gottlosigkeit:

 V16: Sie reden stolze Worte, murren, hadern

mit ihrem Schicksal, wandeln nach ihren

Begierden, und bewundern Personen um 

des Vorteils willen;

 V 4+8: Sexuell unmoralisch

 V12: selbstsüchtig

 V8-10: Sie verachten Autoritäten - wollen

selbst aber Leitende sein. Und dabei sind

sie leer, frucht-, inhalts- und nutzlos (V. 12-

13)!

Judas entzieht ihnen durch diese 

Offenlegung jegliche Autorität in der 

Gemeinde. 
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Der 2. Petrusbrief stimmt 

enorm mit dem Judasbrief überein.

 Es gibt erstaunliche Übereinstimmungen 

zwischen diesen beiden Briefen. 

 Haben die Autoren eine gemeinsame 

Quelle genutzt oder haben sie voneinander 

»abgeschrieben«?

 Bibeltreue Christen sorgen sich mitunter, 

dass eine etwaige literarische 

Abhängigkeit die Inspiration oder Autorität 

eines Textes in Frage stellen könnte.

 Thomas Schreiner (2007) schreibt zurecht: 

»Inspiration streicht die Möglichkeit der 

Nutzung von Quellen nicht durch, so als ob 

nur direkte Botschaften von Gott inspiriert 

wären.«
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Was ist der grundsätzliche Beitrag 

des Judasbriefes?
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 Über Negatives nachdenken ist nötig!

 Es gab und gibt Irrlehrer. 

 Strategie: Beschreibung der Irrlehrer

 Schon damals Lossagung von gesunder Lehre und 

Moral

 Widersteht dem, das unter dem Deckmantel der 

»Toleranz« auf uns einströmt!
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